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► Nr.  2024/13807-01-01
öffentlich

Lübeck, 25.03.2025
Antwort
-öffentlich-
Verantwortliche Bereiche:
1.102 - Zentrale Verwaltungsdienste, Statistik und Wahlen

Bearbeitung: Olaf Diekhoff (E-Mail: olaf.diekhoff@luebeck.de Telefon: 122 - 7450)

AM Dr. Axel Flasbarth (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Ergänzung zu 
AM Juleka Schulte-Ostermann (Fraktion Linke & GAL): Barrierefreie 
Wahllokale
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

28.04.2025 Senat Nichtöffentlich zur Senatsberatung
06.05.2025 Hauptausschuss Öffentlich zur Kenntnisnahme

Anlass:
1. VO/2024/13807-01

Beantwortung der zusätzlich eingereichten Frage 4 von Herrn Dr. Flasbarth:

Welche alternativen Möglichkeiten der Stimmabgabe (z.B. mobile Wahlurnen) werden für Men-
schen mit Behinderungen angeboten, die kein barrierefreies Wahllokal in ihrer Nähe haben?

Beschlusstext zur Bekanntgabe im öffentlichen Teil:
(nur bei nichtöffentlichen Vorlagen)

Zur Kenntnisnahme

Antwort:
Die Alternative ist hier die Briefwahl. Die Briefwahlunterlagen können auf folgenden Wegen bei 
der Hansestadt Lübeck angefordert werden:

- einfach und schnell per QR-Code im Wahlbenachrichtigungsschreiben in Auftrag ge-
ben;

- per Online-Briefwahlantrag anfordern;
- persönlich in der Wahl-Zentrale im Rathaus oder in einem der drei Bürgerser-

vicebüros (St. Lorenz, St. Gertrud, Kücknitz) mit der Möglichkeit, die Briefwahl umge-
hend vor Ort durchführen;

- mit dem der Wahlbenachrichtigung beigefügten Wahlscheinantrag, in einem frankier-
ten Briefumschlag an die Hansestadt Lübeck, Rathaus "Wahl-Zentrale", 23539 
Lübeck senden und anfordern;
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https://www.luebeck.de/de/rathaus/politik/wahlen/briefwahldienst/ws-briefwahlantrag.html#/
https://www.luebeck.de/de/rathaus/politik/wahlen/briefwahl.html#buergerbuero
https://www.luebeck.de/de/rathaus/politik/wahlen/briefwahl.html#buergerbuero
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- oder schriftlich beantragen, die Schriftform gilt auch durch
Fax: (0451) 122 4080 oder E-Mail: briefwahl@luebeck.de als gewahrt;

- eine telefonische Antragstellung ist nicht möglich.

Zur Bundestagswahl nutzten annähernd 30% der Lübecker Briefwähler:innen die Möglichkeit der 
persönlichen Beantragung vor Ort, insb. im Rathaus, mit umgehender anschließender Briefwahl. 
Dieses barrierefreie Angebot mit der direkten Möglichkeit zur Wahl wird auch von vielen Wahlbe-
rechtigten mit Beeinträchtigungen und auch von vielen älteren Mitbürger:innen augenscheinlich 
gerne wahrgenommen. Außerdem bieten wir allen Pflegeeinrichtungen in der Hansestadt Lübeck 
die Zusammenarbeit mit der Wahl-Zentrale im Rathaus an, die von ca. 1/3 der Pflegeeinrichtun-
gen angenommen wird, um die Organisation der Briefwahl der in diesen Pflegeeinrichtungen un-
tergebrachten Wähler:innen zu unterstützen. Ein beweglicher Wahlvorstand, den wir ab 30 Wäh-
ler:innen anbieten, wurde in den letzten Jahren von keiner Pflegeeinrichtung angefordert.

Anlagen:

Bürgermeister Jan Lindenau
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